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bei der Forschungsanstalt  

für Waldökologie und Forstwirtschaft (FAWF)  

Rheinland-Pfalz 

Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen 

(neben) Jagdschloss in Trippstadt 



• Forschung, Monitoring und Aktivitäten im Themenfeld Klimawandel zu 

vernetzen, 

• eigene Forschungsprojekte durchzuführen bzw. zu koordinieren 

• regionale Anpassungsoptionen z.B. für die Bereiche Land- und 

Forstwirtschaft, Naturschutz, Sozioökonomie, Gesundheit etc. zu 

erarbeiten,  

• Ein Klimawandelinformationssystem einzurichten, zu pflegen und weiter 

zu entwickeln,   

• ein Netzwerk mit Hochschulen, Bundes- und Landeseinrichtungen, 

Verbänden, Wirtschaft etc. aufzubauen und  

• die Arbeit in Berichten und Informationsveranstaltungen zu präsentieren 

 

Aufgaben des Kompetenzzentrums  



Klimawandelnetzwerk 

Aufgaben des Kompetenzzentrums und  

Erläuterung des Netzwerks 



Entwicklung von Strukturen  

in Rheinland-Pfalz 

Rheinland-Pfalz 

Kompetenzzentrum  

für Klimawandelfolgen 
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Klimawandel - Folgen - Anpassung –  

Der Weg in Rheinland-Pfalz 

• regional- und lokalspezifisch 

• prioritär (Sektoren - Landesstruktur) 

• vernetzt (Synergien) 

• partizipativ (Stakeholderdialog) 

• kommunal 

• beratend (Service - Hilfe zur Selbsthilfe) 

• Umgang mit Unsicherheit, Komplexität,  

Langfristigkeit und Entscheidungsdruck 

• optional (Strategien/Handlungsoptionen) 

• nach Verantwortlichkeit (z.B. Arten) 

 

 



Klimawandelinformationssystem 



Niederschlag – Vergangenheit 



Niederschlag – Zukunft 



Temperatur – Vergangenheit 



Rangfolge Jahresmitteltemperatur 



Kartendarstellung 



Temperatur – Zukunft 



Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) 

Handlungsfelder 



Klimawandelinformationssystem 



Regionalspezifische 

Exposition 

Klimawandel: 

> plus 3-4 °C 

bis 2100 

Klimawandel: 

Nveg minus 0-25% 

Thermische  

Belastung 

Sensitivität  

(spezifische Struktur in RLP) 

Anpassung und 

Anpassungskapazität 

• Klimaprojektionen (Ensembles) 

• Wirkmodellanalysen 

• Methodische Vielfalt 

• Vulnerabilität heute/künftig 

• Anpassungsoptionen 

• Info-/Kommunikation 

• Stakeholderdialog 

• Anpassungsfähigkeit 

• Ressourcenfrage 

 

 

Identifikation der Vulnerabilität 

in Rheinland-Pfalz exemplarisch 

Buche 

Fichte 



Landwirtschaft 

Klimatische Eignung von Rebsorten 



Analyse der Vulnerabilität 
und Anpassungskapazität 



Wirtschaft 

Auswirkung von Klimaparametern auf die Wirtschaft  

in Rheinland-Pfalz 

Mögliche Risiken 
Mögliche Chancen 

 

 Beeinträchtigung der Gesundheit 

und Leistungsfähigkeit von 

Mitarbeitern 

 Beeinträchtigung der 

Funktionsfähigkeit von 

Maschinen und Produkten 

 Steigende Kosten der 

Klimatisierung von Räumen und 

erhöhter Energiebedarf 

 Schäden an Infrastrukturen  

 Versorgungsengpässe durch 

zunehmende Temperaturen und 

Beeinträchtigung oder 

Zerstörung von Logistikwegen 

 Auswirkung von 

Extremwetterereignissen auf  

Produktion 

 Verlust an Reputation 

 reduzierte Kosten für Heizung 

 günstigere 

Produktionsbedingungen  

 



Auswirkung von Steuerungsparametern auf die Wirtschaft in Rheinland-Pfalz 

Mögliche Risiken Mögliche Chancen 

 Mögliche Beeinträchtigung durch 

stärkere staatliche Regulierungen zur 

Anpassung 

 Verändertes Angebot auf 

Beschaffungsmärkten, eingeschränkte 

Verfügbarkeit von Rohstoffen  

 Sinkende Nachfrage nach Produkten 

 Forderungen/Druck durch NGOs  

und Zivilgesellschaft 

 Vorteile der frühen Anpassung an den 

Klimawandel 

 Förderung der Anpassung 

 Entstehung neuer Märkte  

 Profilierung von Unternehmen 

 Reputation steigern 

Sensitivität 

Wertschöpfungssystem 

 

Einflussfaktoren (Beispiele) 

Beschaffung Just-In-Time 

Produktion Rohstoffintensität 

Absatz in stark gefährdeten Gebieten 

Logistik Länge der Ketten 

Wirtschaft 



Fazit 
 

 Klimawandel: Trotz eindeutiger klimatischer Veränderungen von 

Unternehmen bisher kaum wahrgenommen  

 Steuerungsparameter: Wirkung der Steuerungsparameter dagegen in den 

meisten Branchen festgestellt 

 Sensitivität: deutliche Empfindlichkeit für die meisten Branchen 

(insbesondere Fahrzeugbau, Metallindustrie, Chemie) – Prüfung auf 

Unternehmensebene erforderlich  

 Anpassung: vor allem Klimaschutzmaßnahmen aufgrund von 

Steuerungsparametern umgesetzt – Unsicherheit bzgl. der zukünftigen 

Entwicklung steht Anpassung oft im Wege  

 Unterstützung der Anpassung: immaterielle Förderung durch weitere 

Forschung; zielgerichtete Informationen und Möglichkeit der 

Betroffenheitsprüfung; materielle Unterstützung (Kooperationen bei der 

Anpassung) oder Ausbau von Kapazitäten hilfreich  

Wirtschaft 



Informationen 
www.klimawandel-rlp.de und www.kwis-rlp.de 



Kommunalportal im kwis-rlp 



Aktuelles 



Ausblick 

 Erweiterung um weitere Handlungsfelder 

 Monetäre Bewertung von Schäden und Kosten/Vorteile 

   von Anpassungsmaßnahmen (Methoden!) 

 Partizipation: soziales Lernen, adaptive management 

 Risikobewertungen auf regionaler/lokaler Ebene –  

   Erweiterung/Vertiefung der kommunalen Anpassung 

 Evaluierung/Bewertung von Anpassungsmaßnahmen 

   (Indikatoren – Monitoring) 

 Fortlaufende Integration neuer Erkenntnisse in kwis-rlp.de 
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Folgen - Anpassung 

www.klimawandel-rlp.de 

www.kwis-rlp.de 

Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum  

für Klimawandelfolgen 

 

Vielen Dank! 


